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urchbruch der ruſſiſchen Frontlinie DrohobyczStryj

4800 Ruſſen gefangen 6 Geſchütze und 11 Maſchinengewehre erbeutet
Unaufhaltſam ſchreitet die Offenſive der verbündeten

S in Galizien vor Durch die Breſchen in der
n Linie dringen immer neue Heeresteile und ſchließen

Przemysl nach Norden ab Jm Südweſten von Przemysl
hatten bisher wenn auch die Vortruppen der Verbündeten
an einzelnen Stellen die Bahnlinie Przemysl Lemberg er
reicht haben die Ruſſen noch ſtarke Stellungen am Stryj
und Dnjeſtr inne Dadurch daß nun auch dieſe zwiſchen
Drohobycz und Stryj durchbrochen ſind werden ſie unhaltbar
Der Weg nach Lemberg iſt damit für die deutſchen und öſter
reichiſch ungariſchen Truppen auch vom Süden her frei ge
worden Zwar bietet das verzweigte Flußſyſtem des Dnjeſtr
dem Vordringen noch manche Schwierigkeit man kann daher
noch nicht auf ein ſehr raſches Vorgehen der ſiegreichen Armeen

Lemberg rechnen ebenſo aber haben auch die weichenden
ruſſiſchen Truppen mit der Schwierigkeit zu rechnen die ihnen
das Ueberſchreiten der Flußlinien bereitet Es läßt ſich da
her erwarten daß ſie beim Rückzuge große Verluſte haben
und daß als Reſultat dieſes Durchbruches die Zahl der Ge
fangenen recht erheblich wächſt

n

WIB Bern 27 Mai Stegemann ſagt im Bund
überraſchend hätten die Deutſchen wieder nach einer Opera
tionspauſe die Angriffsbewegung aufgenommen bei Ypern
und am San Dieſe Tatſache ſei von ſtrategiſcher Bedeu
tung da ſie beweiſe daß beide verbündeten Heeresleitungen
ſich ſtark genug halten ihre Abſichten energiſch zu fördern
und auch trotz des Beginns der Feindſeligkeiten an der ita
lieniſchen Grenze die Offenſive in Galizien weiter zu ver
folgen Letzteres ſei beſonders überraſchend Stegemann
erwähnt ſodann die Begeiſterung in Tirol und weiſt darauf
hin daß anfangs die Franzoſen den Gegner feſthalten und
die Engländer angreifen ſollten Später ſeien die Eng
länder und Franzoſen zum Aufhalten beſtimmt geweſen
wogegen die Ruſſen den entſcheidenden Stoß führen ſollten
Heute ſeien auch dieſe Millionenheere nur noch zur Defen
ſive verpflichtet damit die Jtaliener die Entſcheidung brin
gen könnten e

Przemysl und Lemberg aufs
ſchwerſte bedroht

e B Wien 27 Mai
Die ruſſiſchen Militärkritiker kündigen an daß die all

gemeine Amgruppierung der ruſſiſchen Armee
nunmehr erfolgt iſt Oeſterreichiſch ungariſche Aeroplane
hätten Lemberg überflogen Przemysl werde an
dauernd beſchoſſen und man ſolle ſich vor Augen
halten daß dieſe Feſtung nur eine epiſodiſche Bedeu
tung für Rußland beſitze Offiziell wird verlautbart
die Ruſſen hätten auf ihrem Rückzuge alles vernichtet

Rowoje Wremja teilt jedoch mit daß die Verbündeten die
zerſtörten Vahnlinien wieder herſtellen koloſſale Truppen
mengen wieder heranziehen und bis zum San in ihrem Vor
marſche unaufhaltſam geweſen ſeien Sie hätten ſchweres
Geſchütz an die SanLinie herangebracht und ſeien trotz ihrer
großen Verluſte unzweifelhaft imſtande Prze
mysl ſchwer zu bedrohen

c B Wien 27 Mai
Der Generalgouverneur von Galizien Graf Bobrin

ſki hat am 9 Mai Lemberg verlaſſen und als Reiſe
ziel Petersburg angegeben Der Stadtgouverneur hat an
gedeutet daß Graf Vobrinſki nicht mehr auf ſeinen Poſten zu
rückkehren werde

Franzöſiſche Veſorgnis über die ruſſiſchen Niederlagen

e B Genf 27 Mai Jn einem unter dem Vorſitz Poin
earés geſtern abgehaltenen Miniſterrate wurde die gegen

wärtige in und militäriſche Lage beſprochen Ernſte
Beſorgniſſe erregte die ungünſtige Lage derRuſſen auf dem öſtlichen Kriegsſchauplatze ganz beſonders
in Galizien die auch die franzöſiſche Preſſe nicht mehr beſchö
nigen kann Wie verlautet ſollen andere militäriſche Maßnahmen dadurch bedingt werden Das Eingreifen Tialleſ

ebe Gelegenheit Einzelheiten über die Mitarbeit des neuen
Bundesgenoſſen auf den c Kriegsſchauplätzen zu
beſprechen Hierüber bewahrt die Preſſe noch ſtrengſtes Still
ſchweigen

Jtalien und Oeſterreich 1866
Nach einem halben Jahrhundert ſtehen ſich die Heere

Oeſterreichs und Jtaliens wieder auf den Schlachtfeldern
egenüber Als die Jtaliener als Bundesgenoſſen Preu

1866 auszogen um Venetien zu gewinnen waren ſie
trategiſch wohlberaten denn kein Geringerer als Moltke

Der öſterreichiſchungariſche
Heeresbericht

Zwei italieniſche Kompagnien vernichtet
W B Wien 27 Mai Amtlich wird verlautbart

27 Mai 1915

Nordöſtlicher Kriegsſchauplatz
Jm Raume um Przemysl dringen die verbündeten

Armeen in erbitterten Kämpfen weiter vor Oeſtlich Ra
dymno eroberten Truppen unſeres 6 Korps den von den
Ruſſen hartnäckig verteidigten Ort Nienowice und die Höhe
Horodysko im Sturm machten neuerdings über 2000 Ge
fangene und erbeuteten 6 Geſchütze Südöſtlich Przemysl ge
lang es den verbündeten Truppen in der Gegend von Huſſa
kow in die feindliche Hauptverteidigungsſtellung einzudringen
und die Ruſſen zurückzuwerfen 2800 Mann wurden gefangen
und 11 Maſchinengewehre erobert Die Kämpfe dauern fort
Gleichzeitig haben geſtern unſere und deutſche Truppen der
Armee Linſingen ſüdöſtlich Drohobycz und bei Stryj nach
ſchweren Kämpfen die befeſtigte feindliche Frontlinie durch
brochen und die Ruſſen zum Rückzuge gezwungen Der An
griff wird hier fortgeſetzt

An der Pruth Linie und in Ruſſiſch Polen iſt die Lage
unverändert

Süd weſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn Tirol begann der Feind an einzelnen Punkten ſüd

öſtlich Trient unſere Grenzwerke mit ſchwerer Artillerie zu
beſchießen Bei Caprile im Cordevoh Tal wurden zwei ita
lieniſche Kompagnien durch unſer Maſchinengewehrfeuer ver
nichtet An der kärtneriſchen Grenze nur erfolgloſes feind
liches Artiſleriefener Jm Küſtenlande haben die Jtaliener
an mehreren Stellen die Grenze überſchritten Feindliche Ab
teilungen die bis an unſere Stellungen vorgedrungen ſind
wurden zurückgeworfen

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

al keit e Jv e e e e
ließ ſie wiſſen wie er ſich den Feldzug dächte der ja in ge
wiſſem Maße mit dem böhmiſchen Feldzug in Uebereinſtim
mung gebracht werden mußte Es kam anders La Mar
mora der italieniſche Generaliſſimus der eigene Pläne
hatte ver lor mit dem Hauptheer die Schlacht von Cu
ſtozza zerſtörte dann durch eine peſſimiſtiſche Meldung
an ſeinen Nebenfeldherrn Cialdini ſelbſt die Möglichkeit
die Lage wieder herzuſtellen und erlaubte ſo den Oeſter
reichern den Sieg auszunützen wozu ſie anfangs keine be
ſondere Eile gezeigt hatten Die Schlacht von Cuſtozza wurde
damals als kennzeichnend für die italieniſche Armee be
trachtet deren innere Feſtigkeit trotz der guten Haltung der
piemonteſiſchen Truppen ſehr zu wünſchen übrig ließ und
die ſich in größerem Verband operativ nicht zu bewegen ver
mochte Jhr ganzer rechter Flügel ließ ſich bei Cuſtozza
durch das ſchneidige Anreiten von zehn Ulanen und Hu
ſarenſchwadronen ſo einſchüchtern daß er Gewehr bei Fuß
ſtehen blieb nachdem er ſich vom Chok erholt hatte während
im Zentrum und auf dem linken Flügel die Entſcheidung
fiel Zwar hatten die Oeſterreicher es ebenfalls am Zu
ſammenwirken in der Schlacht fehlen laſſen aber die Ueber
legenheit planmäßigen Handelns und die hervorragende
Geſchloſſenheit der Truppe befähigte den Erzherzog Albrecht
die Schlacht auch dann noch kräftig zu entſcheiden als ſie in
folge Verſagens eines ſeiner Generale zu verſanden drohte
Mit dem Zentrumsdurchbruch endete was als Umfaſſung
des linken Flügels gedacht war Noch einmal erntete die
öſterreichiſche Stoßtaktik am Monte Vento bei Cuſtozza einen
Triumph kurz darauf ſollte ſie in Böhmen zu Grabe ge
tragen werden

Wer ſich die Heldentaten der italieniſchen Landtrup
pen der Marineeinheiten des Luftſchiffes und der Flug
zeuge bei dem Vorſtoß der öſterreichiſch ungariſchen Marine
vergegenwärtigt wird lebhaft an die Heldentaten des
italieniſchen rechten Flügels bei Cuſtozza erinnert Es
ſcheint daß der Mangel an Widderſtandskraft der ſich bei
Cuſtozza und Adug vor beinahe 50 und 20 Jahren zeigte
auch heute noch in gleichem Umfange vorhanden iſt

Deutſchland und Jtalien
c B Von der italieniſchen Grenze 27 Mai Ueber

das Verhältnis Deutſchlands zu Jtalien beſteht hier noch
Unklerheit D Agencia Stefam habe die deutſche Er

klärung über den Abbruch der Beziehungen mit Jtalien nicht
gebracht vielmehr wird dieſe erſt durch private Preſſemeldun
gen bekannt Der Corr della Sera fragt heute was Deutſch
land tun werde und erörtert auch die Hypotheſe daß Deutſch
land keinen direkten Krieg gegen Jtalien führen werde in
dem es einſieht daß es abſolut unnütz ſei Truppen gegen
Jtalien zu ſenden da es doch durch neue Truppenſendungen
gegen Galizien öſterreichiſche Truppen für den italieniſchen
Kriegsſchauplatz freimachen könne Doch dürfe man ſich nicht
über die deutſchen Abſichten täuſchen da der Ton der Preſſe
nicht herausfordernder und ſchändlicher gedacht werden
könne Das italieniſche Amtsblatt veröffentlicht einen Er
laß der jeden Handel mit OeſterreichUngarn verbietet
Heute erſchienen zum erſten Male in der italieniſchen Preſſe
durch die Zenſur hervorgerufene weiße Stellen

Große Schwierigkeiten für die Jtaliener
WTB London 27 Mai Der militäriſche Mitarbeiter

der Times ſchreibt Das deutſchöſterreichiſche Vorgehen
in Galizien iſt ſo weit gegangen und verſpricht ein ſo be
deutendes Ergebnis wenn es durchgeführt werden kann daß
die ſtarke Neigung vorherrſchen wird es womöglich fortzu
ſetzen Jn dieſem Falle würden kaum viele Truppen für
den italieniſchen Kriegsſchauplatz entzogen werden Die
öſterreichiſche Grenze iſt ſtark Die italieniſchen Soldaten
ſtehen vielen Schwierigkeiten gegenüber Wir müſſen nicht
erwarten daß ihnen alles nach Wunſch gehen wird
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Die neutraliſtiſchen Abgeordneten unter
Anklage des Hochverrats

c B Wien 27 Mai
Der Mailänder Avanti meldet daß die 75 Abgeord

neten welche gegen das Kriegsgeſetz geſtimmt haben ernſten
Verfolgungen ausgeſetzt ſind Eine Regierungsverordnung
ſtellt dieſe Abgeordneten wegen Hochverrates unter
Anklage Das Tragen von Ordensabzeichen wurde ihnen
verboten

Sollte ſich die Nachricht beſtätigen
Schreckensherrſchaft in beſter Form

Ein Tagesbefehl des italieniſchen Königs
an ſeine Truppen

c B Chiaſſo 27 Mai
Bei der Uebernahme des Oberkommandos zu Waſſer

und zu Lande erließ der König von Jtalien folgenden
Tagesbefehl

Soldaten zu Waſſer und zu Lande Die feierliche
Stunde der nationalen Forderungen hat geſchlagen Jn
dem ich dem Beiſpiel meines erhabenen Großvaters folge
übernehme ich heute den Oberbefehl über die Streitkräfte
zu Waſſer und zu Lande mit dem ſicheren Vertrauen an
den Sieg welchen eure Tapferkeit eure Selbſtverleug
nung eure Diſziplin erſtreben werden Der Feind den
zu bekämpfen ihr euch anſchickt iſt kriegeriſch und
eurer würdig Von Natur und künſtlichenBauten begünſtigt wird er euch hartnäckig Wi
derſtand leiſten aber euer unbezwinglicher Elan wird
ihn ſicher überwinden Soldaten Euch iſt der Ruhm zu
gefallen die italieniſche Fahne auf den heiligen Grenzen
aufzupflanzen welche die Natur unſerem Vaterlande ge
ſetzt hat Euch gehört der Ruhm endlich das mit ſo vielem
Heldenmut begonnene Werk eurer Väter zu vollenden

Großes Hauptquartier 24 Mai 1915
Victor Emanuel

ſo iſt das die

Jtaliens Furcht vor einem Flottenangriff
auf Libyen

e B Lugano 27 Mai
Meſſagero will wiſſen daß deutſche und türkiſche

Offiziere nach Libyen aufgebrochen ſeien um dort einen
großen Aufſtand zu entfeſſeln und daß die öſterreichiſch
ungariſche Marine plane ein Unterſeeboot und eine
Torpedoflottille nach Libyen zu ſchicken um die
italieniſche Küſtenwachtſchiffe zu vernichten

irken der italieni lVukoaudm en franzöſiſchen c enguieen

e B Rotterdam 27 Mai
Reuter meldet aus Malta daß die engliſche und fran

h Admiralität zu einem Zuſammenwirken mit der ita
lieniſchen Flotte das nötige veranlaßte



e

en

e

Verhot der Vlldung von Freiſcharen in Jtalien
e B Rotterdam 26 Mai Bekanntlich hat die italieniſche

Regierung dem Drängen zahlreicher Deputierter auch in
dieſem Kriege wider Freiſcharen zu bilden nicht entſprochen
So erklärte der Unterſtaatsſekretär des Kriegsamtes Elia
dem tierten Felice auf ſeine Anfrage ob die Regierung
in die ffung von Freiſcharen einwilligen würde daß alle
Freiwilligen zwar unter die nen geſtellt werden z

menterdaß man aber 7 habe ſie in die regulären R
einzureihen Wie man dazu aus Rom meldet ſoll die italie
niſche Regierung gute Gründe haben den ſogenannten Garibaldianern zu e Bei ſeiner letzten Anweſenheit in
Paris hatte Riziotti Garibaldi immer wieder lange Be
ſprechungen mit Pariſer Geheimbündlern von denen manweiß daß ſie auf den 77 der Dynaſtie Savoyen hinarbeiten

um aus Italien eine lateiniſche Schweſterrepublik zu machen
Daher befürchtet man wohl im Quirinal daß Garibaldi wenn
man ihn an die Spitze eines Freiſcharenkorps ſtellte bei nächſt
heſter Gelegenheit einen Putſch machen könnte

Die Schweiz als Schützerin deutſcher Jntereſſen
in Jtalien

W TB Köln 27 Mai Einige Schweizer Blätter äußer
ten Bedenken gegen die Zuſage des von Deutſchland er
betenen Schutzes der deutſchen Staatsangehörigen in Jtalien
und fügten hinzu auch die ſchweizeriſche Regierung habe
ihre Zuſage nur nach einigem Zögern erteilt und erſt als
auch die italieniſche Regierung um den Schutz der italieni
ſchen Jntereſſen in Deutſchland nachſuchte Das iſt wie die
Köln Ztg von unterrichteter Seite erfährt völlig un

richtig Die Schweiz übernahm die ehrenvolle
Miſfion ohne jedes Bedenken wobei ſie ſich erinnerte
daß Deutſchland wiederholt in die Lage kam Schweizer
Intereſſen im Orient zu ſchützen Deutſchland war es das
1902 für die Wiederaufnahme der infolge des Sivretti
handels zwiſchen der Schweiz und Jtalien abgebrochenen
diplomatiſchen Beziehungen weſentlich beitrug Die Zuſage
der Schweiz erfolgte daher auch bevor Jtalien mit ſeinem
Erſuchen an die Schweiz herantrat

Verhaftung öſterreichiſcher Konſuln
Mailand 27 Mai Nach einer Meldung des Corriere

della Sera aus Piazenza verhaftete auf Weiſung der ita
lieniſchen Regierung die Polizei am Dienstag vormittag auf
dem dortigen Bahnhof vier öſterreichiſche Konſuln die ſich
anſchickten über die Schweiz nach Oeſterreich zurückzukehren
Es ſind die Konfuln in Genua Bologna Bari und Livorno
Sie wurden nach einem Hotel gebracht wo ſie polizeilich be
wacht werden Die Konſuln werden als Geiſeln zurück

behalten auf eine Nachricht hin daß OeſterreichUngarn den
italieniſchen Konſuln die Heimreiſe nicht geſtatten wolle
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Kein bloßer Parademarſch
e B Jetzt wo der finnloſe durch die gekaufte Preſſe

verurſachte Kriegstaumel allmählich anfängt nüchternen Er
wägungen Platz zu machen tauchen auch ſchon in den Blättern
allerlei Betrachtungen auf die geeignet ſind die hochgehenden
Wogen des italieniſchen Größenwahns ſtark einzudämmen
Jetzt wo das betörte Volk nicht mehr zurück kann wird ihm
vor Augen gehalten daß es ſich nicht um einen bloßen Parade
marſch nach dem ſchwer erſchöpften Oeſterreich handle ſondern
daß aller Wahrſcheinlichkeit nach der Feind in die Lage
kommen werde Jtalien anzugreifen

Der Avanti läßt in einer ſeiner letzten noch erlaubten
Nummern von einem Trieſtiner der unter General Potiorek
gegen die Serben kämpfte verwundet wurde und jüngſt nach
Italien kam etwas über die öſterreichiſchen Armeeverhältniſſe
berichten Nachdem dieſer eine rn über Gefallene
Verwundete und Gefangene gemacht hat kommt er zu dem
Ergebnis daß Oeſterreich heute noch 425 Millionen Mann
unter den Waffen habe wovon es 138 Mill gegen Jtalien
werfen könne Hierzu komme natürlich noch die deutſche Hilfe
über deren Verhältnis man nichts wiſſe Der Berichterſtatter
iſt zunächſt des Lobes voll über die öſterreichiſchen natürlichen
und künſtlichen Befeſtigungen die ſelbſt mit einer geringen
Beſatzung ausgenutzt werden können Ferner dürfe man nicht
überſehen daß die Geſamtdiſziplin im öſterreichiſchen Heere
von unvergleichlicher Einheit wäre

Roman von Robert Braunſchweiger
Rachdruck verboten

1 Kapitel
der Herzoglichen Reſidenzſtadt am enem Teil
der Stadt der trotz hohen Alters noch nicht gänzlich dem Ver
fall anheimgefallen war ſondern außer ſeinem poetiſchen
Namen auch noch ein gut Teil von der Romantik des Mittel
alters in die nüchterne Gegenwart hinübergerettet i

Es war ein für dieſe Gegend recht ſtattliches äude
gut gehalten mit vielen Seiten und Quergebäuden und
tiefen baumbeſtandenen Höfen Hier wohnten zwei Treppen
hoch im Vorderhauſe Herr Doktor Gruhn und der Bildhauer
Wolf Rainer

Heute am Morgen lag die Etage noch ſtill und friedlich
3 T ſeinen beiden Bewohnern war nur der Bildhauer
ſchon auf

Jn ſeinem Zimmer machte die Aufwärterin den Kaffee
tiſch t Wolf Rainer der bereits den leinenen Arbeits
fittel übergeworfen hatte ſah ihr zu

r kommt ſagte Frau Schammel indem ſie ein
e

Wer
Die Rätin ſie war ſchon auf der Treppe

natürlich eh die die paar Stufen ſteigt
Woher wiſſen Sie daß Frau Schweitzer zu mir will
Zu Jhnen Herr Rainer bewahre
u Shannel legte ihr Geſicht in tief
rau Schamme n tiefe Falten zeimit dem breiten Daumen über die Schulter rher et

ins Ungewiſſe und ſagte bedeutungsvoll

L da lterSagte ſie das
Nein aber ſie machte ein Geſicht

der junge Doktor treibt es etwas toll
Schammel unterlaſſen Sie Jhre Kritikl Was

Das Haus der Frau r ſtand in
n

aber à um 2 3 4 Uhr nach Haus

Italiens wirtſchaftliche Schwierigkeiten

WTB Rom 27 Mai Der Vo des Verbandes
italieniſcher Kaufleute und Jnduſtrieller ſchlug dem Han
delsminiſter perſönlich das dringende Erſuchen vor ein
Moratorium für Wechfel und Mietszahlungen ſchleunigſt ein
uführen da zahlloſe Unternehmungen in den größten

wierigkeiten befänden Auch dem Juſtizminiſter legte
er allerlei durch die wirtſchaftliche Lage erwünſ Maß
nahmen im Rechtsweſen nahe

Ein Hereinfall des italfeniſchen Generalſtabsberichtes

e B Budapeſt 27 Mai
Aus dem Kriegspreſſequartier wird berichtet Der erſte

Bericht des italieniſchen Generalſtabs hat die Welt mit
einer großen Lüge überraſcht Ein an die neutralen Staga
ten am Montag früh abgeſandter italieniſ Bericht
ſchreibt Der öſterreichiſch ungariſche Bericht über einen

lottenangriff iſt unwahr Demgegenüber wird feſtge
kellt daß unſer Bericht von dem Flottenangriff erſt am

Montag nachmittag ausgegeben wurde Somit hat der ita
lieniſche Generalſtab ſchon in der Frühe einen Bericht de
mentiert den wir erſt am Nachmittag abge
faßt haben

Wie aus Lugano gemeldet wird veröffentlichen die
italieniſchen Blätter die deutſchen Generalſtabsberichte nicht
mehr und verſchweigen den neuen großen Sieg Mackenſens

d

Die Lage der Engländer auf
Gallipoli unhaltbar

Die Engländer bitten um Waffenſtillſtand
zur Beerdigung der Toten

c B Konſtantinopel 27 Mai
Wie der Korreſp der B erfährt haben die Eng

länder bei Ari Burnu ſo ſchwere Verluſte er
litten daß ſie genötigt waren einen Waffenſtillſtand
zu erbitten um ihre zu Tauſenden umherliegenden Toten be
graben zu können Jhre Lage hat ſich weiter erheblich
verſchlechtert und gilt als unhaltbar zumal da nach
dem Verluſt des Triumph eine wirkſame Unterſtützung der
Operationen durch die Flotte ausgeſchloſſen erſcheint
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WTB London 27 Mai Wie das Reuterſche Bureau
von den Dardanellen vom 23 Mai meldet wurde der An
griff auf Krithia faſt bis an den Rand des Dorfes durch
gedrückt aber es war unmöglich das Gelände zu behaup
ten Die Verluſte namentlich an gefallenen und verwun
deten Offizieren ſind ſo ſchwer wie in den härteſten Kämp
fen dieſes Krieges Die türkiſchen Scharfſchützen verbergen
ſich in Erdhöhlen und ſchießen beſonders die Offiziere weg
Einige Scharfſchützen haben Hände und Geſicht grün gefärbt
und ihre Uniform mit Blättern behängt um ſich der Farbe
der Umgebung anzupaſſen

n

Die ſchwierige Lage der Verbündeten an den Dardanellen
WTB London 26 Mai Daily Telegraph meldet

am 25 d M über die Kämpfe auf Gallipoli Die Türken
brachten große Verſtärkungen heran So oft der Feind
zurückgeſchlagen iſt kommen friſche Truppen und der Kampf
wird erneuert Die Türken verfügen für den Angriff auf
unſere Stellungen über 200 000 Mann Die feindliche Flotte
iſt ebenfalls tätig Der Kampf ſpottet jeder Beſchreibung
Zeitweiſe werden gleichzeitig Angriffe aus allen Richtungen
gemacht Die ganze Halbinſel iſt eine Hölle heulender Ge
ſchoſſe Es iſt nicht zu verwundern daß unſere Fortſchritte
notwendigerweiſe langſam ſind angeſichts der ſchwierigen
gefahrvollen Aufgaben

W TB London 26 Mai Das Reuterſche Bureau meldet
von den Dardanellen über Tenedos vom 23 Mai Da ein
raſches Vorrücken auf der Halbinſel Gallipoli wegen der be
ſonderen Stärke der feindlichen Stellungen nicht möglich iſt
richten ſich die Truppen der Verbündeten in den gewonnenen l

Zwiſchen Traum und Tag Na alſoHraußen im Flur ſchrillte die elektriſche Glocke

Das iſt ſie murmelte Frau Schammel und beeilte
ſich zu öffnen

Jſt Herr Rainer ſchon zu ſprechen
Bitte Frau Rätin gen zu Jhren Dienſten wenn Sie

ſo im Leinenkittel mit mir fürlieb nehmen wollen
Bereitwillig ließ er ſie eintreten ſchob ihr

quemen Seſſel hin und wartete auf ihre Anrede
Noch außer Atem fing die Rätin an
Sie wiſſen Herr Rainer mir iſt die ganze An

gelegenheit ſo fatal
Nehmen Sie doch kein Blatt vor den Mund Sie ſind

doch ſonſt nicht ſo ermunterte Wolf
Alſo um es kurz zu machen man will zwar nie

mandem zu nahe treten aber in der letzten Zeit
ſchließlich was zu viel iſt iſt zu viel nämlich ich
komme Herrn Doktor Gruhns wegen

Konnte ich mir denken
F Sehen Sie Herr Rainer ich bin doch eine anſtändige

pau
Wer hat denn das ſchon bezweifelt
UAnd dies iſt doch ein anſtändiges Haus
Sicher todſicher bekräftigte Wolf
And da kommt nun Herr Doktor Gruhn Racht für Nacht

einen be

iſt denn Schlimmes dabei
Aber Herr Rainer Gerade bei Jhnen hoffte ich Ver

ſtändnis zu finden Sie ſind doch ein ſolch ſolider ſtiller
pünktlicher nüchterner Mann

Leider Leider
Zeee t Grobheiten Höre ich lieb
Sicher Die größten en höre ieberDie Mieter peſtweten ſich Herr re

Jch nicht und wohne Herrn Doktor Gruhn doch am

Und Und Was

ich muß ja ſagen nächſten
Jch hoffte an Jhnen einen Verbündeten zu haben
Nun hören Sie aber auf Jhr VerbündeterDoktor tut oder läßt geht Sie gar nichts an Wenn wenn es gilt jemandem den Stuhl vor die Tür zu ſetzender

wir Freunde bleiben ſollen
Aber gewiß g

der Herr Doktor iſt ja ſo gut ſor gut
ß Herr Rainer Ich meinte auch man aber die Mieter

Wenn ich den Herrn Doktor auch behalten möchte
Sie glauben nicht wie die einem zu
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aus Unſere Front iſt jetzt di
en ein verſtärken ſie und ruhen zu neuen Käbei dem Dorfe Krithig ten

deſſen tz hartnäckig gekämpft worden iſt Mehr als ein
mal hatten die Unfrigen die Häuſer erreicht aber der Feind
beherrſcht den Platz und ſeine Hrgensge mit Maſchinen
gewehren und es hat ſich als unmöglich erwieſen die Häuſe
zu behaupten

Der Druck des Dreiverbandes auf die
Balkanſtaaten

e B Sofia 27 Mai
Parallel mit dem Eingreifen des ruſſiſchen Botſchafters

Giers in Rom und dem von Petersburg aus auf Serbien
ausgeübten Druck iſt die ruſſiſche Diplomatie unabläſſig be
müht auf Bulgarien und Rumänien einzuwirken
um dieſe Staaten zum Aufgeben ihrer Neutralität zu bewegenDas Moskauer Sutt Rußkoje Slowo berichtet daß zwiſchen

dem bulgariſchen Geſandten und Saſonow ebenſo wie zwiſchen
dieſem und dem rumäniſchen Geſandten in den letzten Tagen
wiederholt längere Beratungen ſtattfanden Sowohl
in Sofia wie in Bukareſt hat Rußland dem Vernehmen nach
im Auftrage des Dreiverbandes genau formu lierte
Anerbietungen e die jedoch wie verlautet
rundweg zurückgewieſen worden ſeien Jn Bukareſt
wie in Sofia verſichert man daß das Auftreten Jtaliens ge
radezu eine Bedrohung der Lebensintereſſer
der Balkanſtaaten bedeute

2Z

Die Berufsberatung der Frauer
und Mädchen

Kriegstagung des n deutſchen Lehrerinnen
vereins

Die dritte allgemeine Verſammlung im Abgeordneten
hauſe am Dienstag nachmittag war dem Thema der Berufs
beratung gewidmet Ueber die Aufgaben und Organiſation
der Berufsberatung ſprach als kompetenteſte Sachverſtändige
Frau Joſephine Levy Rathenau die Vorſitzende des

rauenberufsamtes des Bundes deutſcher Frauenvereine
Sie führte u a aus Durch den Krieg wird die Zahl der
Frauen die darauf angewieſen ſind ſich und die Jhrigen
u erhalten oder die ihrem Leben durch Berufsarbeit einenſten Jnhalt geben wollen erheblich vergrößert Die Be

rufsberatung ſoll nun darauf hinwirken daß die Frauen
welt zu tüchtigen Berufsleiſtungen befähigt wird Dieſe
Berufsberatung muß durch ſachkundige Beratungsſtellen er
folgen deren Leiterinnen für dieſen Zweck vorgebildete Be
amtinnen ſind die dieſe Arbeit zum Lehensberuf machen
Die Rednerin ſtellte folgende Leitſätze auf

Um die Erwerbsfähigkeit und die Berufsleiſtungen der
Frauen zu ſteigern muß die Berufsberatung ihren Einfluß
dahin geltend machen daßi ſie Fortbildungsſchulpflicht außer auf die kaufmän

niſch und gewerblich tätigen Mädchen auch auf die in
häuslichen Dienſten ſtehenden und die berufsloſen
Haustöchter ausgedehnt und der Unterricht fachlich

gegliedert wird
v die vorhandenen vielfach noch den Charakter der Aus

bildung für den Hausbedarf tragenden Ausbildungs
einrichtungen ausgebaut und zu geſchloſſenen be
ſtimmte verlangenden Fachlen umgeſtaltet werdenc pene Neugründungen von Berufsbildungsanſtalten

nur erfolgen dürfen wenn tatſächlich ein Bedürfnis
dafür beſteht und Gewähr gegeben iſt daß Lehrkräfte
Lehrpläne Lehrmittel uſw dem geſteckten Ziel ent
ſprechen

a die beſtehenden Berufsbildungseinrichtungen der
Männer den die Aufnahmebedingungen erfüllenden
Frauen in weiteſtem Umfange erſchloſſen werden

e die Bekämpfung aller unlauteren privaten Anter
richtsunternehmungen und Anpreiſungen energiſch
durchgeführt wird

Zu dem ketzten Punkt wies die Rednerin darauf hin
daß die ſchwindelhaften Ausbildungsinſtitute nicht nur den
Schülerinnen Zeit und Geld ſtehlen ſondern auch die Ar
beitsfreude und den Lebensmut und dann jene haltloſen
Exiſtenzen erzeugen die den Stand herabziehen

Das glaube ich ſagte Wolf ironiſch Zum Beiſpiel
die Herzogliche Silberdienerin die pünktlich um 9 Uhr ihre
Zipfelmütze über die großen Ohren zieht Ein Prachtweib

Sie möchten alſo Herrn Doktor Gruhn nicht gut zureden
daß er auszieht Die noch ſchuldige Miete würde ich um
des lieben Friedens willen gern erlaſſen

Hmainer machte eine lange Pauſe Frau Schweitzer ſah
deutlich daß der letzte Hieb ſaß

Miete iſt er Jhnen auch noch ſchuldig
Aber gewiß Für die letzten beiden Monate

Wolf nahm ſein Portemonnaie heraus
Wieviel bringt
75 Mark Aber Sie wollen doch nicht etwa fremde

Schulden
müßte ein jämmerlicher Kerl ſein wenn ich meinem

Freunde nicht wenigſtens die Gläubiger vom Leibe hielte
ſoweit ich das mit meinem geringen Mammon kann Da
er hielt ihr das 7 hin

rau Schweitzer zog umſtändlich ein Rieſenportemonnaieaus en mpadour rrrtß der ähnliche Dimenſionen auf

wies und ließ das Geld verſchwinden
Mir ſind Leute die Miete Dpablen und noch dazupünkklich immer ein Greuel geweſen

Die Rätin ſah den Bildhauer ungläubig an Und das
e der Sie ein Urbild der Pünktlichkeit und Akkura

eſſe
Eben deshalb Das iſt es ja gerade was ich an Herrn

Doktor Gruhn ſo bewundere die Nonchalance mit der er
Schulden macht kneipt ſich die Nächte um die Ohren ſchlägt
auch wohl mal bummelt wenn s die Zeit erlaubt und dabei
immer das Genie bleibt zu dem man neidvoll emporſieht

Solch einen brauchen Sie doch nicht zu beneiden
Was gäbe ich darum hätte ich ſein Temperament Ge

gebe zu ich könnte keine Schulden machen Und doch
ſehe mit welcher Kunſtfertigkeit mein Freund z B
neider Erich läßt aus angeborener Menſchen

wiß
wenn

inen
reundlichkeit nur bei gut ſituierten Meiſtern arbeiten
nauskomplimentiert dann komme ich mir mit meiner Ge

et gtet 7 Se einfach als Traottel vor zu
erfällig es ebenſo zu machenchortjeſeng Solgt
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Ueber die der Zuſammenarbeit
Volks und Fortbildun e de i aund ihren gaben ann ein neſorge Jn ger Beſprechungen zum Beiſpiel im
Unterricht der Menſchenkunde Vaterlandskunde oder im
Deutſchunterricht können geſundheitliche wirtſchaftliche und
ſonſtige Berufsbedingungen behandelt werden Die vor der
Schulentlaſſung Stehenden ſollten mit ihren Eltern über die
Bedeutung der Berufswahl in beſonderen Vorträgen auf
geklärt und an die S und Vermittlungsſtelle ge
wieſen werden Jn Berlin beſteht bereits eine erfolgreiche
Zuſammenarbeit zwiſchen der Gemeindeſchule und dem Mär
kiſchen Lehrſtellennachweis Andererſeits können die Lehr
kräfte der Volks und Fortbildungsſchulen den Berufsbe
ratungs und Vermittlungsſtellen wichtige Aufſchlüſſe geben
über die geiſtige körperliche und ſittliche Beſchaffenheit der
Berufſuchenden und ſo manche falſche Berufswahl verhin
dern helfen

Jn ähnlichem Sinne ſprach ſich Fräulein Gottſchalk
über die Aufgaben der höheren und mittleren Schule bei
der Berufsberatung der weiblichen Jugend aus Hier hat
die Schule Verſtändnis zu wecken für das Arbeitsleben des
Volkes das weniger als je müßige Kräfte duldet zumal
auch der Krieg die Heiratschancen der heranwachſenden
Mädchen ſehr vermindert Auch die Eltern ſind aufzuklären
und Vorurteile zu bekämpfen

Deutſches Reich

Die patriotiſche Haltung der Hamburger Handelskammer
WTB Hamburg 26 Mai Die hieſige Handelskam

mer ſandte anläßlich der Kriegserklärung Jtaliens am
Montag nachſtehendes Telegramm an den Reichskanzler
Ew llenz bittet ergebenſt unterzeichnete Handels

kammer nachſtehende Entſcheidung an den Kaiſer weiter
leiten zu wollen Kein Stand iſt mehr auf Treu und Glau
ben angewieſen als der Handelsſtand Riemand empfindet
daher den Treubruch unſeres bisherigen Bundesgenoſſen mit
mehr Empörung als wir Aber wir vertrauen darauf daß
Deutſchland unter der Führung des hochgemuten Kaiſers
auch noch mit dieſem Feinde fertig wird Uns wird kein
Opfer zu groß ſein um der Welt von Feinden einen Frie
den aufzuzwingen der deutſche Rechtsbegriffe wieder zur
Geltung bringt Handelskammer Hamburg gez Rudolf
Craßmann Präſident

Kriegsgewinnbeſteuerung in Bremen
Die Finanzverwaltung des bremiſchen Staates beantragte

eine 10prozentige Sondereinkommenſteuer für alle Einkommen
die im letzten re den Durchſchnitt der letzten drei Jahre
überſteigen Die Sonderſteuer wird nicht erhoben wenn die
Steuerzahler nachweiſen daß die Erhöhung des Einkommens
wicht von einem Kriegsgewinn herrührt

Ausland
Was bedeutet das neue engliſche Kahinett

e B Köln 26 Mai Die Köln Ztg meldet von der
holländiſchen Grenze Wenn nicht alle Anzeichen trügen
bedeutet das neue engliſche Miniſterium nicht ſo ſehr eine
patriotiſche Vereinigung der politiſchen Preſſe und eine
weitere Bekundung des Gottesfriedens unter den Parteien

der doch nur ein Schein geblieben iſt als vielmehr
ein Erfolg der Unioniſten in dem Streben nach ſtärkerer
Anſpannung ſämtlicher materiellen und moraliſchen Mittel
von Land Reich und Bevölkerung für den Krieg mit andern
Worten eine Einleitung zur Einführung der allgemeinen
Wehrpflicht Vielleicht iſt das Drängen nach letzterer auf
franzöſiſchen Einfluß zurückzuführen

Der Führer der Konfervativen im engliſchen Oberhauſe
Lord Lansdowne hat einen in England bisher unbekannten
Rang Miniſter ohne Portefeuille bekommen d h
er hält ſich für die Nachfolge Asquiths oder Greys in Be
reitſchaft und übt bis dahin die leitende Kontrolle im neuen
Kabinett aus Ein Novum iſt auch die Schaffung des
Miniſteriums für Kriegsbedarf eine höfliche Umſchreibung

für eine erhebliche Einſchränkung und Beaufſichtigung des
Kriegsminiſters Lord Kitchener Ein offenes Eingeſtändnis
einer ſchweren Niederlage iſt die Entfernung Churchills aus
der Admiralität und ſeine Unterbringung in einem ver
ſteckten Winkel des Kabinetts auf dem rein dekorativen
Poſten des Kanzlers des Herzogtums Lancaſter Die
draſtiſchſte und für das neue Kabinett beſchämendſte Neue

rung iſt aber die Ernennung des Rebellen Sir Eduard
Carſon zu dem höchſten richterlichen Amt des Mannes der

pitze der öffentlich bewaffneten Meuterer gegen die

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Zum Untergang des Triumph
WVTB Konſtantinopel 27 Mai Das Hauptquartier

teilt über die Torpedierung des Triumph mit Am 25Mai um Uhr nachmittags fuhr das engliſche Panzer
ſchiff Triumph nachdem es ſeine Torpedofangnetze aus
geſpannt hatte in langſamer Fahrt vor Ari Burnu vor
über augenſcheinlich mit der Abſicht die Stellungen unſe
rer Truppen zu bombardieren Mehrere Torpedobootszer
ſtörer rates das Panzerſchiff und kreuzten auf dem
offenen Meere Trotzdem gelang es einem deutſchen Unter
ſeeboot den Triumph anzugreifen Das Torpedo drang
durch die Fangnetze des Schiffes hindurch und explodierte
im Mittelteil des Schiffes Das Panzerſchiff neigte ſich
fofort auf die Seite kenterte nach neun Minuten und ver
ſchwand nach 20 Minuten völlig Ein Teil der Beſatzung
war von uns unbehelligt von den Torpedobootszerſtörern
und anderen herbeigeeilten e n worden Der
größte Teil der 800 Mann ſtarken Beſatzung war anſchei
nend durch die Wirkung der Exploſion getötet Das deutſche
Unterſeeboot entkam trotz langer Verfolgung Der

Triumph hatte an der Beſchießung von Tſingtau teilge
nommen

Noch zwei Jahre Krieg
TVU Newyork 26 Mai Alexander Powel der Korre

pondent der New York World im britiſchen Hauptquartier
für Flandern und Nordfrankreich hat ſeinem Blatte Ein
drücke über den Krieg mitgeteilt Er betonte daß der Krieg
gewiß noch zwei Jahre dauern werdoe pielleicht noch länger

W Die Amerikaner brauchten ſich keine Jlluſtonen machendaß der Krieg raſch beendet ſein würde iebrlgens r
Powel das Heer in Flandern und Nordfrankreich dieſe
Kriegsmacht ſei jetzt zur Einſicht gekommen wie er die
Aufgabe iſt welche ſie erwartet Man höre den engliſchen
Soldaten nicht mehr ſagen Tipperary und erzählen was
er tun ſolle wenn er einmal in Berlin ſei Nein vielmehr
bereitete ſich der engliſche Soldat auf den Kampf gegen
ſeinen gefürchteten grauſamen und erfinderiſchen Gegner
vor

Ein amerikaniſcher Dampfer torpediert
e B Rotterdam 27 Mai

Bureau Reuter meldet aus London daß der amert
kaniſche Dampfer Nebraska von Liverpool nach Dela
ware unterwegs 40 Meilen von Feſtnett in der Nähe von
Brown Head torpediert wurde Die Bemannung rettete ſich in
die Boote

Wenn die Nachricht nicht ein Verſuch iſt die Vereinig
ten Staaten gegen Deutſchland aufzuhetzen ſo könnte man
darin eine Antwort auf die amerikaniſche Note ſehen die
den Amerikanern freilich nicht ſonderlich gefallen wird

Der italieniſche Botſchafter in Konſtantinopel auf der Heim
reiſe

e B Sofia 27 Mai Wie die hieſigen Blätter melden
iſt der italieniſche Botſchafter in Konſtantinopel mit ſeinem
Perſonal auf der Heimreiſe begriffen

Eine Prämie für die Eroberung der erſten
italieniſchen Kanone

Pfarrer Pius Schmid in Gries bei Bozen hat für die
erſte eroberte italieniſche Kanone eine Prämie von 100 Kr
ausgeſetzt welche an diejenige Mannſchaft verteilt werden
ſollen die an dieſer Heldentat beteiligt ſind

Halle und Amgebung
Halle 28 Mai

Die Schwindelfirmen in Kriegszeiten
Von Gerichtsaſſeſſor E Lenz in Lübeck

L

So erhebend es iſt all die ſchönen Eigenſchaften zu ſehen die
ſich im Verlauf dieſes gewaltigen Krieges im ganzen deutſchen
Volke offenbart haben ſo betrübend iſt doch die Wahrnehmung
daß eine große Anzahl gewiſſenloſer Perſonen die Zeitlage auf un
ehrliche Weiſe zu ihrem Vorteil auszubeuten ſucht Ein Hinweis
auf das Geſchäftsgebaren einiger dieſer Volksbetrüger wird dazu
beitragen die Unerfahrenen auf die ihnen drohenden Gefahren
aufmerkſam zu machen und ſie zur Vorſicht zu mahnen aber auch
weitere Kreiſe anzuregen bei der Beſeitigung der vorhandenen
Mißſtände mitzuwirken

Zunächſt iſt hinzuweiſen auf eine Zunft gewiſſenloſer Per
ſonen die ſchon in Friedenszeiten nur von Betrug leben die aber
in der ſchweren Kriegszeit wegen der vielenorts herrſchenden Not
eine beſonders große Gefahr für weite Kreiſe der Bevölkerung be
deuten Es ſind dies die Darlehensſchwindler Sie
laſſen ſich bevor ſie einem Darlehensgeſuch nähertreten grundſätz
lich einen nach der Höhe des gewünſchten Darlehens abgeſtuften
Vorſchuß zahlen den ſie auf alle Fälle behalten auch wenn ein
Darlehen nicht verſchafft wird Sind ſie lediglich Darlehensver
mittler ſo beſteht nach dem Einſtreichen des Vorſchuſſes ihre ganze
Tätigkeit darin den Darlehensantrag an ihr Haus ihre Bank
wie ſie ihre Hintermänner gewöhnlich nennen weiterzureichen
Die Bank befindet ſich durchweg in einer Großſtadt in Berlin
Hamburg Leipzig uſw Mit großzügig ausgeſtatteten hochtönen
den Briefen und Proſpekten tritt ſie nunmehr an den Darlehens
ſucher heran Sie teilt ihm mit ihr Vertreter habe den Darlehens
antrag eingeſandt ſie ſei gern bereit die Bearbeitung der Ange
legenheit zu übernehmen Sie rühmt ſich ihrer Kapitalkraft und
einer überaus ſegensreichen Tätigkeit Jeder des Syſtens un
kundige Leſer der ſchönen Briefe und Druckſachen muß die Ueber
zeugung erlangen daß er es mit einer durchaus reellen Firma zu
tun habe von der er ſicher das Geld auf leichte Weiſe erhalten
werde Er trägt dann auch keine Bedenken ihr den angeblich zur
Bearbeitung des Antrages erforderlichen Betrag der ſich ebenfalls
nach der Höhe des gewünſchten Darlehens abſtuft einzuſenden
Die Firma denkt aber gar nicht daran das Geld zu verſchaffen
Sie beſorgt ſich für 2 Mark von einem ihr naheſtehenden

Auskunftsbureau eine Auskunft die es ihr ermög
licht entWeder die Weiterbearbeitung des Geſuches glattweg ab
zulehnen oder Sicherheiten zu verlangen die der Darlehensſucher
nie gewähren kann Ein Hamburger Schwindler tut jetzt ge
wöhnlich die Darlehensſucher mit folgender Erwiderung ab Die
jetzige kritiſche politiſche Situation bedingt größte Vorſicht für alle
Operationen auf dem Geldmarkt Daher kann das Darlehen ſo
ohne weiteres nicht bewilligt werden Beſchwert ſich der Dar
lehensſucher über eine derartige Behandlung ſeiner Angelegen
heit ſo erhält er entweder gar keine Antwort oder der Schwindler
ſucht ihn mit unflätigen ja vielfach beleidigenden Antworten ab
zuſchrecken Er weiß daß ſich die meiſten ſeiner Opfer lieber mit
dem Verluſt abfinden als daß ſie die Sache der Oeffentlichkeit
anvertrauen und die Behörden in Anſpruch nehmen die leider ja
nur zu oft nicht das volle Verſtändnis für ihre Beſchwerden haben
Es muß alſo dringend davor gewarnt werden irgend welche Vor
ſchüſſe an unbekannte Firmen und Perſonen die ſich als Darlehens
geber in der Oeffentlichkeit aufſpielen zu zahlen Auch den
Berge die zunächſt nur Rückporto verlangen iſt ſchon mit
Vorſicht zu begegnen Befinden ſich doch viele darunter die das
Porto einſtecken und nichts wieder von ſich hören laſſen

Ferner iſt zu warnen vor einer Verbindung mit einigen
zweifelhaften Genoſſenſchaften die beſonders in Berlin und in
Bayern ihren Sitz haben Oeffentlich gewarnt wurde bereits vor
der Nürnberger Spar und Darlehensbank dem Reichelsdorfer
Kreditverein der Sulzbacher Spar und Hilfsbank der Bay
reuther Volksbank Die genannten Genoſſenſchaften ſind Grün
dungen einiger weniger zweifelhafter Perſönlichkeiten von denen
einer früher Trambahnſchaffner ein anderer Tanzlehrer war Die
Bedingungen unter denen dieſe Genoſſenſchaften Geld ausleihen
ſind für den Darlehensſucher überaus ungünſtig Ferner muß
abgeraten werden von den vielenorts beſtehenden Finanszblättern
Sie heißen Börſenzeitung Deutſcher Finanzanzeiger Der
Finanzier uſw Dieſe Unternehmen laſſen den arlehensfuchern
deren Adreſſen ſie durch Agenten oder aus den Zeitungen erſehen
die gedruckte Aufforderung zugehen in ihren angeblich in Finanz
kreiſen weitverbreiteten Finanzblättern ein Darlehensgeſuch auf
zugeben Die Jnſerate ſollen nichts koſten wenn keine Offerten
eingehen Dafür daß ſolche aber eingehen haben ſie Vorſorge
getroffen Sie ſtehen nicht mit Finanzleuten wohl aber mit einer
Menge Darlehensſchwindler in Verbindung Dieſe erhalten ſtets
die neu erſchienenen Nummern zugeſandt Darin ſind die neuen
Jnſerate blau angeſtrichen Die Schwindler reichen ihre Animier
offerten bei dem Verlag ein der nunmehr die Jnſerenten von dem
Eingang benachrichtigt und die Ueberſendung der und
gleichzeitige Erhebung der Jnſertionsgebühren durch Nachnahme
in Ausſicht ſtellt Der Jnſerent löſt die Nachnahme ein und findet
in dem Brief eine Menge Angebote aus allen Teilen des Reiches
Alle Angebote gehen aber wie geſagt von Vorſchußneppern aus
Die Nachnahme ſolcher Schwindelblätter löſe man nicht ein Man

laſſe auch nicht durch Klagedrohung ei rtr vtermedträßh Zentralſtelle zur Be ne X
delfirmen in Lübeck um Rat und Auskunft an

Minderbemittelte können bei der ſtädtiſchen R
kunftsſtelle Schmeerſtraße 1 2 Tr Auskunft erhalten Sprech
ſtunden Dienstag nachm von 6 Uhr Mittwoch vorm von 11
bis 1 Uhr Donnerstag vorm von 10 1 Uhr

Der neue Kommandeur der 36er iſt wie dem Anhalter
Kurier mitgeteilt wird nicht Oberſtleutnant Fuchs ſondern
Oberſtleutnant Paſſow

Einen Gruß aus engliſcher Gefangenſchaft ſendet einer hi
Familie ein Oberbootsmaat aus Jsle of Jerſey Priſoner of
Camp B 11 England der ſ Zt beim Untergang unſeres T

Mainz von den Engländern gerettet und gefangen wurde
ſchreibt

Jsle of Jerſey 4 5 15
Jhr lieben Hallenſer

Gehört werdet ihr es wohl haben wie im Auguſt vorigen
Jahres unſer braver Mainz in der Nordſee unterging Es
war ein bitterer Tag für uns und nur unſerem Gott können wir
danken daß wir mit ca 200 Mann von unſerem Feinde aufge
nommen wurden und nun ſchon Jahr in Gefangenſchaft uns
nach der goldenen Freiheit ſehnen Es geht uns ja hier den
Umſtänden nach ganz gut Jn Baracken untergebracht haben
wir einen reichlich großen Platz zur Verfügung Neuerdings
ſind Muſikinſtrumente hergekommen und eine Kapelle zuſammen
geſtellt Auch ein Geſangverein bietet Abwechſelung enn ihr
mir aus euerem Verein die Partitur von ein paar ſchönen Lie
dern verſchaffen könntet würdet ihr mir eine ſehr große Freuds
machen Es grüßt euch herzlich

Euer Wilhelm
Vielleicht beſitzt einer unſerer Leſer Liederpartituren die er

den deutſchen Kriegsgefangenen auf Jsle of Jerſey zur Verfügung
ſtellt Herr Lokomotivführer Theodor Eckardt hier Lindenſtr 51
vart iſt gern bereit die Vermirtelung zu übernehmen bei ihm
iſt auch die genonue Adreſſe jenes Oberbootsmaates zu erfahren

Der Franckeſche Jünglingsverein an St Ulrich Leiter
Paſtor Heintke unternimmt am nächſten Sonntag eine
Fußwanderung von Weißenfels über Leißling und die
Schönburg nach Naumburg Die Abfahrt erfolgt in Halle
um 10 Uhr 25 Min

Einen Waldgottesdienſt gedenkt die Ev 7
bei günſtiger Witterung am nächſten Sonntag in der
des Waldkaters zu halten Herr Paſtor Winterberg und
Stadtmiſſionar Elze werden Anſprachen halten und der
Poſaunen und der Gemiſchte Chor den muſikaliſchen Teil
übernehmen

Provinzial Nachrichken
Zur Mordtat in Magdeburg

TB Magdeburg 27 Mai Zu dem Morde an der
Witwe Ulrich in der Hohepforteſtraße wird noch gemeldet
daß als Täter ein etwa 20 Jahre alter Mann der unge
fähr 1,72 Meter groß iſt in Frage kommt Die Tat iſt ver
mutlich gegen 952 Uhr vormittags ausgeführt worden Es
iſt feſtgeſtellt daß ein Raubmord vorliegt da verſchiedene
Wertgegenſtände fehlen

Merſeburg 27 Mai Seinen 70 Geburts
t a g begeht morgen der weit über die Grenzen Merſeburgs
hinaus bekannte namentlich in Turnerkreiſen hochgeſchätzte
Kaufmann F W Benneke hierſelbſt Er iſt Gauſchrift
wart des 13 Thüringer Turngaues welches Amt er ſchon
ſeit langen Jahren bekleidet Auch iſt er Vorſtandsmitglied
des Liberalen Wahlvereins Merſeburg Que und ver
ſchiedener anderer Vereine

4 Camburg 26 Mai Oſtpreußen Spende DieSammlung von Hühnern für die ausgeplünderten Oſtpreußen die
Rittergutsbeſitzer Landtagsabgeordneter Zſchauſch aus Poſewitz
im Bezirk veranſtaltete hat die ſtattliche Zahl von 582 nern
und Hähnen ergeben Davon wurden 437 Stück nach Johannes
burg geſandt und 145 Stück nach Hegelingen im Kreiſe Goldap

Erfurt 26 Mai Jntereſſante und zugleich wert
volle Altertümer fand der Gaſtwirtsfohn Ried in Eiſch
leben bei Jchtershauſen Jn ſeiner oberhalb des Dorfes belegenen
Kiesgrube legte er in einer Tiefe von drei Metern eine altheid
niſche ausgemauerte Grabſtätte frei Jn dieſer befanden ſich neben
zahlreichen rieſigen Tierzähnen eine wohlerhaltene tönerne Urne
ſowie zwei bronzene Schmuckgegenſtände mit wertvollen Steinen
und ein bronzener Ring Die Fundgegenſtände mögen mehrere
1000 Jahre alt ſein

Stendal 27 Mai Entgleiſung eines Perſonen
zuge Geſtern vormittag entgleiſten von dem Magdeburger
Perſonenzuge 464 bei der Einfahrt in Bahnhof Stendal ein Güter
wagen zwei Poſtwagen ein Packwagen und ein Perſonenwagen
vierter Klaſſe Hierbei erlitten zwei Reiſende unerhebliche Haut
abſchürfungen Der Materialſchaden iſt gering Die Urſache des
Unfalles iſt Zweiſpuriglaufen des dritten Wagens hinter der
okomotive

Magdeburg 25 Mai Ein Sozialdemokrat in der
Schuldeputation Der von der Stadtverordnetenverſamm
lung in die ſtädtiſche Schuldeputation gewählte Sozialdemokrat
Wittmaack iſt entgegen bisheriger Uebung von der Regierung be
ſtätigt worden

Bäder und Kurorke
Eiſenmoorbad Schmiedeberg Bez Halle Die ſeit Beginn

der n er bis zum 22 Mai ausgegebenen Kurliſten weiſen
einen Beſuch von 294 Kurgäſten auf die namentlich ſeit Anfang
letzter Woche ſich zahlreicher einzuſtellen beginnen

Bad Elſter Vogtland Die letzten Kurliſten vom 15 bis
21 Mai weiſen einen Zugang von 341 Kurgäſten auf ſo daß die
S rtzabt der Kurgäſte bis zum letztgenannten Tage 1717 be
trägt

epeſchenLehzke De
7000 Deſerteure

Lugano 27 Mai Jn der Schweiz befinden insgeſamt ber 7000 italieni ſche Deſerteure ſich

Der amtliche franzöſiſche Heeresbericht
WTB Paris 27 Mai Amtlicher Bericht von geſtern

nachmittag Trotz heftiger Gegenangriffe des Feindes im
Gebiet von Angros und nördl des Lorettomaſſive behaup
teten wir alle unſere Gewinne Andererſeits beſetzten wir
beinahe den ganzen Buvalgrund und gewannen Gelände
auf dem Nordwefſtgrate der Lorettohöhe Am 25 Mai c
langen unſeren Fliegern mehrere Bombardements ie
warfen 203 Geſchoſſe darunter 82 Bomben von 10 Kilo



mm und 14 Geſchoſſe vor 43 Kilogramm Mehrere
oloſisnen konnten beobachtet werden

deutſchen Flugzeugpark von Herville

Der amtliche ruſſiſche Heeresbericht
WTB Petersburg 27 Mai Der Große Generalſtab

berichtet Jn Gegend Szawle keine wichtige Veränderung
Die Kämpfe werden fortgeſetzt Vor Oſſowicz wurde ein
deutſcher Angriffsverſuch im Raume des Dorfes Soſnia durch
das heftige Feuer der Feſtung abgewieſen Jn Richtung
Lonya in gewiſſen Abſchnitten heftiges Artilleriefeuer
Links der Weichſel wieſen wir am 24 Mai und in der Nacht
zum 25 Mai mehrere feindliche Angriffe ab die ohne große
Tatkraft unternommen wurden Der ſehr heftige Kampf
an beiden Ufern des San zwiſchen Jaroslau und Przemysl
wurde am 25 Mai den ganzen Tag über fortgeſetzt Zwi
ſchen Przemysl und dem großen Dnjeſtrſumpf fuhr der
Feind fort ein orkanartiges Artilberiefeuer
zu entfalten Der Angriff des Feindes in dieſer Gegend
wurde erfolgreich abgewieſen

Aufgebracht

WTB Rotterdam 27 Mai Der Rotterdamſche Cou
rant meldet Der ſchwediſche Dampfer Sydland von
Philadelphia und Newyork nach Gothenburg iſt aufgebracht
und nach Hartlepool gebracht worden

Der Papſt ſtraft die italieniſchen Hetzer Lügen
WTB Lugano 27 Mai Der Papſt ſandte an Kardi

nal Seraphino Vanutelli einen Brief worin er mitteilt
daß die allgemein bekannten ſchmerzlichen Ereigniſſe ihn
leider verhindern anfangs Juni das beabſichtigte Konſiſto
rium abzuhalten in welchem eine Beſprechung über ernſte
und dringende Kirchenangelegenheiten abgehalten werden
ſollte Dieſer einfache päpſtliche Brief widerlegt die
Ausſtreuungen des ſog vatikaniſchen Korre
ſpondenten des Corriere delbla Sera wo
nach der Papſt in dieſem Schreiben ſeiner Entrüſtung über
die deutſche Kriegsmethode und das deutſche Verſchulden an
deren Fortdauer Ausdruck zu geben beabſichtigt hätte

r cccccc

Raubanfall auf den deutſchen Geſandten in Mexiko
WTB Berlin 27 Mai Aus Mexiko liegt folgende

Meldung vor Am 18 Mai wurde um 11 Uhr abends im
Geſandtſchaftsviertel der deutſche Geſandte Dr Magnus
von einem Menſchen angefallen der ihm Uhr und Kette
zu rauben verſuchte Dr Magnus wehrte den Angreifer
mit Stockſchlägen ab Dieſer verſetzte dem Geſchäftsträger
einen Mefſerſtich in die Herzgegend ohne ihn
jedoch ernſtlich zu verletzen Abgeſehen von einer Fleiſch
wunde die das Zwergfell unverſehrt ließ trug Dr Magnus
keinen Schaden davon er befindet ſich außer Lebensgefahr
Die Verfolgung des Attentäters iſt eingeleitet

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 27 Mai Die Zuverſicht der Geſchäftskreiſe dauert
ticht nur an ſondern ſie erfährt durch die aus den Kundenkreiſen
in zunehmendem Maße einlaufenden Kaufaufträge eine Vertie
fung Der heutige freie Börſenverkehr erhielt überdies infolge
der bald nach Eröffnung bekanntgegebenen Vernichtung des wei

en Linienſchiffes Majeſtic neue An
regung da ſi e Ueberzeugung befeſtigte daß die weiteren als

gslos betrachteten Angriffe auf die Dardanellen kaum wer
den fortgeführt werden Die Nachricht von dieſem neuen eng
liſchen Schiffsunglück wurde von den Börſenbeſuchern mit ſchallen
den Hurrarufen begrüßt Von den geſchäftlichen Vorgängen war
wieder die günſtige Haltung unſeres Anleihemarktes her
vorzuheben Die älteren Werte wie die Kriegsanleihen wurden
bei teilweiſe höberen Kurſen lebhaft gekauft Am Aktien
markt zeichneten ſich von den Werten der Kriegsinduſtrie Deut
ſche Waffenaktien Rottweiler Pulver Rheinmetallaktien und
namentlich Hirſch Kupferaktien durch höhere Kurſe aus Am
Montanaktienmarkt wurden oberſchleſiſche Werte wie Bismarck
hütte und Caro Hegenſcheidt weſentlich höher bezahlt ferner waren
Oberkoks und Oberbedarf und von ſonſtigen Montanwerten Phö
nix und Bochumer gefragt Auch Wittener Gußſtahlaktien beliebt
Unter den übrigen Jnduſtrieaktien ſtanden junge Erdöl im Vorder
grund bei ſteigendem ſpäter ſchwankendem Kurſe Auch Han
noverſche und Buſch Waggonaktien gefragt Chemiſche Werte
ruhig behauptet Von Schiffahrtsaktien Paketfahrt und
Hanſa gefragt Von Textilwerten wurden Gladbacher Tertil
induſtrie verlangt Aucländiſche Valuten weniger ver
ändert Rubel Oeſterreich und Cable Transfers feſt Tägliches
Geld 3 Prozent Privatdiskont unter 3 Prozent

Getreide

Berlin 27 Mai Der Verkehr am Getreidemarkt war heute
ſehr eng begrenzt Angebot in rollender Ware war kaum am
Markt und das wenige was in einwandfreier Ware vorhanden
war wurde von den Provinzhändlern aufgekauft Allerdings blieb
auch die Nachfrage ſehr gering da die hohen Forderungen die
Käufer abſchreckten Ia Mais wurde zu 610 625 Mk Mittelware
zu 535 608 Mk Perlmais zu 615 640 Mk pro Tonne gehandelt
Ausländiſche Gerſte ſtellte ſich in feiner Ware auf 640 658 Mk
Mittelſorten auf 630 638 Mk pro Tonne Die Preiſe für aus
ländiſche Kleie blieben unverändert Jn Lupinen und Seradella
war das Angebot größer Die Preiſe ſtellten ſich auf 295 bezw
695 Mk pro Tonne Der Getreidemarkt blieb ohne Notierung
Wetter ſchön

J D Riedel Akt Geſ Der Aufſichtsrat beſchloß der General
verſammlung nach regelmäßigen Abſchreibungen die Verteilung
von 8 Prozent Dividende gegen 13 Prozent im Vorjahr bei Er
höhung des Gewinnvortrages auf 187 427 i V 164 067 Mk
vorzuſchlagen

Verband der Spinnereien und Zweizylindergarne e
Münſter i W Die Preiſe für Zweizylindergarne wurden am
Mittwoch wie folgt feſtgeſetzt Webcops gebleicht 116 Pf letzter
Preis 111 Pfg prima 116 111 Pfa mittel 111 106 Pfg ſe
kunda 99 94 Pfg tertia 92 87 Pfs quarta 88 83 Pfg Alles
das 16 Kgr Baſis Ger

Die Vereinigung deutſcher Poſtkarten Groſſiſten ſowie die in
der neuen BromſilberKonvention vertretenen Fabrikanten von
r e er haben eine Vereinigung gegründet deren
Zweck die Feſtſetzung beſtimmter Lieferungsbedingungen insbe
ſondere von Wiederverkaufspreiſen iſt

Jlſeder Hütte in Gr Jlſede Die Verwaltung ſchlägt die
Verteilung einer Dividende von 24 Prozent gegen 25 Prozent im
Vorjahre vor

Der Verein deutſcher TafelwagenFabrikanten hat den Rabatt
um 3 Prozent herabgeſetzt alſo die Preiſe entſprechend erhöht

Waſſerſtände
bedeutet über unter

Elbe 27 Mai
Roßlau

9 1,08 BarbyTorgau Schönebese t

ſo beſonders im 3
Verantwortlich für den volitiſchen Teil Sie e Der den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

ugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
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231 Königlich Preussische Klassen Lotterie
Ziehmg vom N Mai 1915 vormitiags
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An jede gernogene Nammer ind rwei sleleh hohe Gewtand war Je einer auf die Loso gleicher Fammer m
Abtellungen 1 und II

Nar die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähr Vachdrueck verboten
111 24 242 320 86 442 786 957 10665 127 211 333 46 51tsoo 952 1000 91 2604 699 500 706 809 974 3001 134 227 98

I500 s00 25 94 562 84 632 850 66 4040 146 202 512 5107 74
383 484 676 762 854 87 916 89 6043 74 147 1000 223 308 447 714
832 500 7051 105 30 1000 228 40 83 496s 11000 576 500 90
753 55 3000 88 852 31539 203 506 665 98 798 1500 842 975 9119
500 191 305 42 448 548 67 759 916 600 17

10s36 6500 77 s500 598 500 871 3000 oso 50 11000
I1000 9 191 223 422 36 500 518 21 46 776 12243 483 646 746 876
13056 68 3000 292 314 s00 623 67 3000 o81 600 14148 85
505 761 83 96 1000 os6 15183 217 427 34 509 74 81 500 99
601 62 806 64 16096 297 301 19 72 430 87 6523 698 793 17013 102
500 251 97 360 402 s00 74 6500 505 500 621 ſ1000 766

872 902 658 95 18125 284 446 89 812 500 38 97 600 971 19126
36 41 241 383 90 411 33 533 58 802

20012 245 873 445 512 66 668 766 931 21009 47 201 20 4786
500 670 815 80 988 22014 69 98 177 346 494 797 1000 811 978

23330 77 764 929 84 24027 35 146 247 352 463 574 1000 77
708 109 69 97 821 25162 1000 218 89 5837 854 99 500 26079 89
230 37 312 472 1000 580 69 615 824 917 27196 205 499 548 50
75 23124 81 99 466 690 869 910 29016 271 339 1000 76 1000
97 425 735 918 5000

30111 215 88 342 81 621 90 772 913 63 31063 324 63 697
735 ka3000 61 930 82 32068 84 112 8000 259 365 497 690 902
3Z3058 77 86 113 343 423 508 68 771 9839 34034 68 85 113 1000
229 377 3000 5657 700 55 61 822 953 35283 84 324 445 535 630
710 44 66 36027 71 287 330 401 71 6502 664 37160 86 250 500
389 1000 92 412 32 8000 682 515 87 634 91 737 383173 342 439
47 602 24 38 787 6500 39082 123 366 67 500 428 35 465 8500
684 923 38

40053 500 71 s500 126 91 207 28 307 11 531 627 700 80
o69 89 410268 540 83 825 50 950 42118 99 366 797 834 93 949
43054 500 76 120 34 68 1000 709 43 50 68 83 837 916 44202
39 479 712 14 922 45059 130 59 236 352 400 5 28 8000 539 650
719 841 944 84 46313 451 553 708 976 500 47025 108 407 779
879 971 48073 204 355 500 87 553 49165 229 335 583 909

50087 156 3000 481 523 631 957 51215 413 71 89 906 945
52045 500 49 122 521 695 728 856 53106 22 289 305 23 3000
492 550 728 887 981 84 500 54232 359 411 631 55108 48 211

600 367 436 40 500 760 819 56150 267 332 87 853 659 82 920
57013 271 521 834 58 922 30 58039 114 235 85 96 553 705 89 835
38 1000 79 1000 59138 356 511 69 718 854 909

60015 66 175 313 44 565 500 91 914 97 61062 132 85 36
388 507 41 667 780 1000 s08 62164 251 431 630 842 63300 659
51 429 518 676 865 64097 361 371 505 803 5 65170 1000 81 417
87 533 644 738 800 61 843 66170 451 516 44 61 653 708 67 600
73 90 600 67579 647 81 848 903 1000 68043 500 178 500
3 827 55 f1000 89 69102 203 377 617 500 834 931 500

70078 105 231 357 75 459 882 950 71249 328 487 734 38 314
75 930 65 72164 208 301 20 99 604 16 647 790 866 68 964 66
73961 78 74052 765 149 92 250 382 468 505 1000 755 828 916
80 75079 96 203 353 79 793 832 54 76100 12 25 27 3000 82 459
57 868 962 1000 91 77062 98 184 436 500 69 588 686 9708179 500 264 428 30 595 692 739 70 901 2 46 79124 230 353
11000 514 84 86 743 57 1000 950

80229 34 500 76 480 507 87 97 696 985 81155 229 32 88
1000 82140 422 571 639 88 826 56 993 83292 98 457 584 701
1000 31 41 811 34021 110 246 464 817 500 35124 250 345 3000

476 543 659 873 86061 278 366 1000 90 434 516 695 774 803 41
959 37113 223 45 385 1000 728 61 849 89 33125 81 94 204 45 67
428 39 42 77 750 987 39160 83 349 524 623 772

90012 106 38 70 205 71 323 4483 1000 641 3000 67 91074
170 302 46 78 409 501 827 42 500 92253 70 85 492 578 668
10000 71 793 93084 189 93 212 90 922 500 94003 50 500 206

41 64 72 96 353 424 507 667 824 29 905 5000 95117 65 224 434 85
607 32 53 709 39 1000 76 890 s500 904 s00 96065 213 6538818 97013 96 131 240 387 629 766 1000 s20 98215 330 81 472 797
875 957 99215 469 722 44 894 922 82

100027 105 270 387 739 50 500 851 935 101103 26 800
356 54 500 237 352 76 606 845 51 94 997 1000 102228 388 598
600 801 67 992 103251 1000 578 92 805 8000 104053 170

551 663 105297 328 429 572 668 807 941 o9 106038 56 123 77 266
484 625 787 802 65 9839 82 107066 3000 90 277 318 58 492 516
65 612 78 83 718 806 997 1081609 3000 370 807 837 109483 s500
794 846 909 60 61

110246 647 712 111127 510 622 59 885 955 112002 197 98
281 361 601 767 870 11300s 96 186 42 93 326 504 30 é21 705
31 876 993 114078 253 882 95 944 115349 99 642 71 8654 116106
825 425 830 958 117036 161 79 1000 232 454 515 45 618 13000
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ode genogeno Nummer eind vwel gleich hohe Gewinne geoſalles
einer anf die Lose gielcher Mammer in den beiden

Ahtelungen I und II
e

Nun die Gewinne ver 240 Mark d den detretfenden Rummera
in Klammern deigeküge

Ohne Gewauhr Naohdruex verbotens 162 280 73 3623 s 508 28 8000 7o0 86 8659 029 1020 ſ6500 285411 z s71 2068 858 87 8000 02 405 74 82 661 710 1000 99
146 507 ſ8000ſ 81 74 685 500 660 4190 525 761 880 973 5090 808s
23 410 13 600 512 82 848 500 6G230 6657 952 72609 338 637 3000
t 609 21 713 27 68332 833 S 94 4650 511 600 838 970 9013

00 147 359 420 96 5I öb0 64 117 22 272 8000 878 8000 447 o8 653 7358 11854
71 622 68 792 o89 1000 o6 7s8 2681 342 401 600 2 27 669 9703074 70 500 S 94 ſ600 743 53 814 19 14008 93 423 667

649 888 45 61 67 1000 S8i8 500 724 800 oos 1000 16090
7 79 328 91 410 70 ſ600 527 60 78 76 e88 773 6864 85 947 s
7 243 658 831 40 486 988 13176 306 46 744 19070 240 334 514

687 731 831 650 782 i Be 21100 218 s00 19 o6 2206089 271 728 500 544 o09 23141 217 820 408 22 568 636 722 20
I000ſJ 54 88 24069 ſ6500 122 a6 97 238 88 332 404 616 63 68 887
S106 222 e6 742 6000 67 80 882 83 o8 26150 724 5109 72 614 75 742

s18 27070 5477 50 441 8000 615 02 873 86 1000 2828e2 386
74 80 474 o04 814 79 961 71 29046 67 247 480 600 667 737
8709 3000132 er 212 48 887 1000 4687 20 525 77 684 705 54 71 827ooo s0 31622 41 1000 172 77 68 269 509 612 87 81 e 64
304 552 788 79 810 1000 41 65 962 68 81 3327 91 243 8657 1000

94069 114 343 58 470 511 712 48 811 88 012 73 35102 20
704 383 949 68 70 36014 534 eso 3 38107 49 226 Io00

80 os 6579 85 s00 662 790 600 632 1000 61 924 600 07566
704 864 75r S soo 41010 140 247 50 334 e5 415 29 671

42206 86 57 66 376 473 629 69 635 43000 49 80 160 4381 80 644 732
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Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Ein endüngen uſm
ſind ſtets an die Redaktion der SaaleZeitung nicht an einzelne

Schriftleiter zu richten

77 712 118030 52 62 176 91 608 742 810 918 600 41 s
119235 328 464 805 109

120080 90 167 236 500 65 71 310 40 41 429 51 67 610 61
729 121068 113 328 468 1000 74 625 715 57 89 122040 178 245
416 670 96 812 69 925 50 123152 216 653 72 73 319 35 702 a388
81 600 900 124255 68 87 93 6500 441 62 865 500 630 658 917
125063 142 500 272 345 600 68 713 871 918 126115 2688 89 498
599 728 8652 931 98 127091 107 503 3000 657 744 128110 es
67 600 434 605 792 129024 61 109 278 3657 4654 518 1000 os
943 8000

130362 403 7 65 522 99 607 757 62 500 s36 s00 os9 131029
204 70 564 48 3000 54 602 50 75 757 959 94 132068 100 61 241
685 95 1000 803 34 133055 126 63 68 74 247 63 99 470 558 10000
s9 630 500 73 1000 79 s00 s01 3s5 500 9657 134050 67 124
67 312 486 500 516 89 97 608 1000 56 772 135290 8382 300094 136052 269 500 418 541 631 740 90 888 ſ6500 137017 40 toooj

55 143 53 50000 67 81 202 48 89 500 410 28 524 31 784 906
38 138566 85 634 756 823 47 973 500 139010 100 39 66 228
32 83 313 45 412 84 519 22 739 656 855 60

140031 38 199 224 600 34 836 63 457 543 85 720 62 141001
504 16 8686 6901 51 142103 600 94 363 8000 91 421 807 911
143057 281 341 49 436 627 600 940 600 144028 s00 80 189
39 422 87 535 1000 937 46 145062 125 6544 691 6861 1000 148028
6500 124 50 285 347 421 579 698 826 36 147028 140 324 562 1000

720 663 86 851 148316 430 80 89 522 774 948 8000 149016 404
560 964

150047 3000 305 66 474 5065 6738 97 767 8000 904 58 151019
32 79 233 92 356 510 48 684 973 152050 242 348 409 465 6568 600
91 842 931 93 153011 511 5000 719 865 154005 10 14 656 873
509 64 898 910 37 155018 54 160 225 43 74 365 451 74 650 6070
156202 1000 53 72 848 607 89 766 5000 811 3000 12 157011
52 75 144 61 240 479 500 541 81 855 956 158246 f3000 88 90
99 364 500 473 547 609 75 500 91 725 970 500 158885 90
466 629 703 11 50 849

160082 161 201 1000 23 35 46 515 918 1610657 191 1000
288 81 323 73 3000 414 690 786 88 92 903 500 82 162078 114
200 1000 311 593 6500 772 956 72 163004 209 28 445 64 565 617
66 941 71 164041 137 355 444 506 91 622 165229 435 647 788
800 902 830 32 1686061 321 531 640 66 713 802 834 167047 59 68
567 680 734 60 168068 2659 60 68 387 921 169022 41 117 ſ8000
212 29 35 6500 695 720 665 1000

176001 20 117 36 38 260 343 444 60 552 609 834 977 17 1065
161 369 408 606 7 925 41 172005 183 186 3000 285 498 512 728
30 47 54 808 45 70 984 1000 173142 222 447 623 73 806 907 58
174026 30 61 1000 322 784 75250 323 465 673 94 602 69 728
37 8345 59 176181 240 94 500 98 422 68 598 6023 828 097 177013
33 1000 148 97 386 3000 521 663 747 969 s00 77 173028 61
93 111 14 309 837 500 602 61 745 3000 885 928 500 179219 364
500 61 526 611 61 907

189009 216 47 401 76 87 601 847 76 914 181190 6574 646 888
907 63 97 182202 472 80 559 616 768 90 814 183180 313 1000
78 600 922 134111 30 284 641 704 61 916 21 185468 s515 600
671 885 186127 88 266 382 459 506 86 95 1000 625 765 820 6080
187067 241 600 73 97 320 581 703 64 820 926 500 188218 388
37 500 501 740 189100 202 300 56 68 78 38 488 42 s88

190001 241 a000 360 490 1000 503 656 694 727 800 801
5 3000 191037 264 70 543 620 755 1920096 a15 66 90 4231 82
629 703 86 92 970 193117 500 252 385 550 784 810 3000 04e
194147 431 507 61 653 724 858 195028 30 93 1000 105 796 910
68 93 196063 1000 107 22 509 87 318 20 1500 421 27 568 718
67 90 889 197001 652 1000 773 77 806 916 500 1983045 411
29 52 87 666 827 500 914 1000 199069 293 607 48 703 885
897 1000 965

200097 271 527 70 1000 668 884 87 931 201018 121 78
445 62 83 750 995 202062 135 40 397 6853 954 s00 203142
286 318 505 73 782 861 954 204072 155 268 824 42 96 1000
205352 752 55 886 206022 33 96 165 721 53 807 207143 250
643 94 919 208027 33 92 233 36 67 77 350 5365 810 32 48 8000
209032 77 568 691 1000 349 79 920

2160016 219 67 395 458 584 90 979 211026 a000 o8 150
89 254 816 212135 74 88 313 504 648 1000 752 90 825 50 213248
498 557 83 699 751 67 940 214107 74 534 745 500 805 26 215014
50 75 255 97 300 47 459 67 69 622 87 744 78 806 976 216291 413 636
oso 217090 114 616 74 218016 90 212 54 379 464 570 750 870
964 2190083 3000 5 62 1000 71 112 208 359 419 500 616 712 850
60 908

220045 91 108 29 267 89 326 49 95 510 500 20 43 68 708
808 57 81 938 221151 236 39 40 518 785 953 97 222046 101 34
1000 75 248 340 500 94 526 223047 212 232 57 86 421 648

53 59 642 772 881 224141 63 77 235 34 93 336 493 633 3000
607 8 86 819 45 225514 600 724 85000 s48 228017 239 190 316
22 460 75 94 679 724 60 62 983 897 954 1000 227016 11000 100
52 80 868 735 500 97 940 2283073 160 469 574 835 924 229207
421 507 661 86 746

230126 88 1000 253 55 83 321 85 1000 641 seo 231025
33 124 371 84 556 616 1000 83 762 846 51 948 232014 148 230
69 s00 82 388 533 65 936 233108 283 507 874 983 1000

Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300000 M 2 Gewinne z
200000 2 zu 150000 23 zu 60000 2 2u 40000 8 zu 30000 10
15000 32 zu 10000 54 zu 5000 944 zu 3000 2080 zu 1000 2744
zu 500 M
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64 742 801 83 931 88 105663 90 718 77 917 30 W e
417 767 956 88 107067 822 24 524 80 673 844 988 1068006 600
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286 306 15 21 60 6589 947 1000 115022 500 40 101 570 65 99
60 801 944 116023 60 172 246 600 894 4654 677 810 94 117128 60
228 578 842 76 1000 o71 3000 66 118016 102 84 269 888 491 560
620 771 119010 88 184 278 93 397 4565 727 810

12068s8s 277 8373 408 46 788 3000 42 81 07 o8 925 74 34 121215
71 67 686 122813 99 483 685 703 51 860 123027 31 4231 86 77
124098 99 282 820 748 125073 413 69 5756 605 863 88 126094
e16 667 72 903 8000 34 1000 127067 86 60 123 80 600 862 We
461 66 584 708 500 o12 1000 128068 179 510 83 721 1
94 108 77 260 462 600 78 621 97 500 728 804

130062 174 317 600 470 74 544 682 68 870 894 1311
o2 804 8000 18 87 56 620 1000 712 8324 1320659 103 18 91 348
66 400 18 48 653 91 755 68 90 965 99 1000 878 133158 254 381
51 618 62 781 134000 46 184 43 341 488 500 66 77 600 25 48
714 1000 109 90 836 983 94 135026 123 25 411 8000 508 7136221 28 6549 646 1000 708 34 852 137330 69 828 138180
252 83 343 661 640 625 139023 26 56 659 62 146 445 74 613 766 971
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